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 A1  
Greifvogel-Memory: Schneide die einzelnen Kärtchen aus. Lege sie verkehrt auf und mische sie. 
Welches Bild stellt welchen Greifvogel dar? Finde die richtigen Paare. 
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Steinadler 
dunkelbraunes 

Gefieder, Nacken und 
Oberkopf goldbraun 
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Bartgeier 
Oberseite grau, 

Unterseite weißlich, 
oft rostfarben; 

schwarze Federn am 
Schnabel, die einem 

Bart ähneln 
(„Federbart“) 
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Wanderfalke 
Oberseite grau, 

Unterseite weiß mit 
Flecken und 

Querbändern, 
schwarze Streifen auf 

den Backen  
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Sperber 
Oberseite schiefer- bis 
braungrau, Unterseite 
mit Querbänderung, 

Überaugenstreif weiß; 
kleiner als Habicht 
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Gänsegeier 
hellbraunes Gefieder 
mit dunklen Flügeln, 
Kopf und Hals weiß 

mit Halskrause 
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Habicht 
Oberseite schiefer- bis 
braungrau, Unterseite 
mit Querbänderung, 

Überaugenstreif weiß; 
größer als Sperber 
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Seeadler 
braunes Gefieder, 

heller Kopf und Hals 
mit mächtigem, 

gelbem Schnabel, 
weißer Schwanz 
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Rohrweihe 
Weibchen 

dunkelbraun mit 
hellem Kopf, helle 
Kehle; Männchen 
braun mit hellem 

Kopf, Schwanz und 
Teile der Flügel grau 
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Turmfalke 
Gefieder hellbraun mit 

zahlreichen Flecken 
und Bändern; 
Männchen mit 

grauem Kopf und 
Schwanz  
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Mäusebussard 
Gefieder überwiegend 

dunkelbraun, häufig 
helleres Brustfeld 

 


